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Kleine Breite

Anmeldung

Fachtag „Vielfalt feiern. 
Beteiligung leben“

Kreisjugendpflege

unser Demokratieverständnis

05.09.2026, 9:00 –17:00 Uhr
Hörsaalzentrum, Am Exer 11, Wolfenbüttel

Oder per E-Mail: jugendpflege@lk-wf.de



Fachtag „Vielfalt feiern, Beteiligung leben.“

Der Fachtag richtet sich an haupt- und ehrenamtlich Engagierte in 
der Jugendarbeit und bietet Raum für praxisorientierte Impulse, 
fachlichen Austausch sowie die Vernetzung mit anderen Akteurin-
nen und Akteuren. Kostenfreie Teilnahme. Getränke & Verpfle-
gung inklusive. Der Fachtag kann als Verlängerung der JuLeiCa 
genutzt werden.

Ablauf:
Zeit/Uhr Programmpunkt

09:00 – 09:30 Ankommen & Begrüßung

09:30 – 10:00 Impulsvortrag
„Zwischen TikTok und Lagerfeuer – Rechtsex-
treme Strategien zur Radikalisierung junger 
Menschen und was Jugendarbeit dagegen tun 
kann“

10:00 – 12:30
1)

2)

3)

Workshop-Phase I
Wie umgehen mit diskriminierenden
Sprüchen und rechtsextreme Einstellungen 
von Jugendlichen in der Jugendarbeit?
Jugendarbeit ist politisch – weil es ihre 
Aufgabe ist
Nachhaltige Vereinsarbeit – echte Jugend-
beteiligung ist mehr als nur eine Option!

12:30 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 16:00
1)

2)

3)

Workshop-Phase II
Wie umgehen mit diskriminierenden 
Sprüchen und rechtsextreme Einstellungen 
von Jugendlichen in der Jugendarbeit?
Jugendarbeit ist politisch – weil es ihre 
Aufgabe ist
Nachhaltige Vereinsarbeit – echte Jugend-
beteiligung ist mehr als nur eine Option!

16:00 – 17:00 Markt der Möglichkeiten
„So vielfältig ist die Jugendarbeit im Landkreis 
Wolfenbüttel“

ab 17:00 Ausklang & Abreise

Workshop-Angebot

Workshop 1: Wie umgehen mit diskriminierenden Sprüchen 
und rechtsextreme Einstellungen von Jugendlichen in der 
Jugendarbeit? 
Referent: David Janzen, Mobile Beratung Niedersachsen gegen 
Rechtsextremismus für Demokratie

Der Workshop bietet praxisnahe Unterstützung für alle, die in der 
Jugendarbeit mit diskriminierenden Sprüchen, menschenfeindli-
chen Aussagen oder rechtsextremen Einstellungen konfrontiert 
sind. Gemeinsam schauen wir darauf, was hinter Begriffen wie 
Rassismus, Rechtsextremismus und gruppenbezogener Men-
schenfeindlichkeit steckt – und warum eine klare Haltung in der 
Jugendarbeit wichtig ist. 

Workshop 2: Jugendarbeit ist politisch – weil es ihre Aufgabe ist
Referentin: Dr. Anna Grebe, Beraterin für Jugendpolitik und Ju-
gendbeteiligung (www.annagrebe.de)

Politisch zu sein: Was genau soll das heißen? Muss man sich 
eindeutig positionieren? Und ist da nicht dieses „Neutralitätsge-
bot“? Im Workshop sprechen wir darüber, wie dies gelingen kann, 
welche Prinzipien und Gesetze die Argumente der Jugendarbeit 
unterstützen und wie sie diese gezielt einbringen kann.

Workshop 3: Nachhaltige Vereinsarbeit – 
echte Jugendbeteiligung ist mehr als nur eine Option!

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen ist aus vielen Gründen 
obligatorisch. Sie vermittelt Demokratie, macht Selbstwirksamkeit 
erfahrbar und nicht zuletzt sorgen ernstgemeinte Jugendbeteili-
gungsstrukturen für wirksame Nachwuchsarbeit und somit das 
Fortbestehen von Vereinen. Doch wie sehen solche Strukturen aus? 
Und wie gelingt es, sie im eigenen Verein nachhaltig zu installieren? 
Dieser Workshop vermittelt theoretisches Wissen und sofort um-
setzbare praktische Ansätze zum Thema Jugendbeteiligung.

Alle Workshops dauern 2,5 Stunden und finden parallel statt – 
Es gibt die Möglichkeit sich für zwei verschiedene Workshops 
anzumelden. 


